
Die Linke Sachsen
2. Tagung des 17. Landesparteitages 13. April 2024

A. Leitanträge

A.1. Landtagswahlprogramm der Linken Sachsen zur 
Landtagswahl 2024

ÄA.1.8. Änderungsantrag: Besitz illegalisierter Substanzen

Einreicher*innen: Juliane Nagel, Johannes Hildebrandt

Der Landesparteitag der Linken Sachsen möge beschließen:

Änderung in Z. 2086/2087:

ersetze:

Stattdessen wollen wir die bestehenden Regelungen zum Umgang mit geringen Mengen, etwa bei 
Cannabis, erweitern.

durch:

Stattdessen wollen wir die bestehenden Regelungen zum Umgang mit dem Besitz geringer 
Mengen illegalisierter Substanzen erweitern. Statt Konsumierende zu kriminalisieren, sollten 
nach dem Vorbild zahlreicher anderer Bundesländer zukünftig Strafverfahren aufgrund des 
Besitzes geringer Mengen von illegalisierten Substanzen wie Kokain, Speed oder Heroin 
eingestellt werden können.

Begründung:

Durch die bundesgesetzliche Entkriminalisierung von Cannabis werden die Regelungen zum 
strafrechtlichen Umgang mit dem Besitz von Cannabis in „geringer Menge“ obsolet, bleiben aber 
für alle anderen illegalisierten Substanzen relevant.

Entscheidung des Landesparteitages:


